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„Discemotorik“
Wir lernen bewegt!

Eisenberg (Pfalz)



+ Was uns bewegt hat!

Uns ist aufgefallen, dass es immer mehr Kinder gibt, bei denen 
einige grundlegende Fähigkeiten im Bereich ihrer Motorik 

und Wahrnehmungsverarbeitung nicht genügend 
ausgebildet sind.



+
Schuhe richtig binden können



+
Stift richtig halten und Kraft 

dosieren



+
In die Linien schreiben können



+
Lagebeziehungen (oben, unten, 
vor, hinter) richtig erkennen und 

benennen



+
Eine Schere halten und damit 

schneiden können



+
Eine Linie nachfahren, Muster 

fortsetzen oder Punkte verbinden



+
Mehr als eine Anweisung behalten 

und ausführen



+
Still sitzen bleiben, dem 

Unterrichtsgeschehen aufmerksam 
folgen können, Arbeitsaufträge 

ausführen



+
Balancieren, hüpfen, fangen, 

werfen, rollen, klettern, auf einem 
Bein stehen können



+

All diese Fähigkeiten 
sind 
Grundvoraussetzung 
für das erfolgreiche 
Lernen in der Schule. 



+
Folgende Fragen stellten sich uns:

Wie kann man die oben 
genannten Fähigkeiten 
fördern?Wie kann inklusives 
Lernen in der Praxis umgesetzt 
werden?

Wie kann ich diesen Kindern helfen, die 
Lernanforderungen in der Schule trotzdem 
zu meistern? 

In welchen Bereichen gibt es 
Auffälligkeiten, die das Lernen der Kinder 
behindern?
Wie kann ich feststellen, wo das Kind 
Schwierigkeiten hat?



+
„Discemotorik“
Wir lernen bewegt!

� Discemotorik verbindet ergotherapeutische und 
psychomotorische Elemente zu einem ganzheitlichen 
Lernansatz.

� Discemotorik ermöglicht es uns, inklusiv zu lernen. -
Erfolgserlebnisse durch Spaß beim gemeinsamen Lernen

� Bausteine des discemotorischen Konzeptes sind:

� Eingangsdiagnostik

� Grundlage bei der Erstellung von Förderplänen und für 
Elterngespräche

� Gezielte Förderung im Erlebnis- und Bewegungsraum

� Bewegtes Lernen als Unterrichtsbestandteil in den Klassen



+ Lern- und Verhaltensprobleme beim Kind resultierend aus 
Wahrnehmungsdefiziten, motorischen Defiziten oder erzieherischen 

Problemen.

Beobachtungsdiagnostik
Förderpläne

Discemotorik im 
Erlebnis- und 
Bewegungsraum

Discemotorik in 
und vor den 
Klassenräumen

Gezielte Förderung

Differenziertes Üben der 
Lerninhalte mit 

handlungsorientiertem 
Material

Inklusion

Hohe Motivation und 
Anstrengungs-

bereitschaft

Lehrer als 
Resilienz-

faktor

Ausgleich von 
motorischen und 
Wahrnehmungs-

defiziten 



+
Psychomotorische Schuldiagnostik



+
Reimgeschichte



+
Arbeitsblatt zur 
Wahrnehmungskonstanz



+
Auswertung



+ Die Auswertung der Diagnostik erfolgt unter 
folgenden Gesichtspunkten:

�Vestibuläre Wahrnehmung

� Propriozeptive Wahrnehmung

� Taktile Wahrnehmung

�Muskeltonus

� Koordination

� Körperschema

�Handlungsplanung

� Sozialverhalten



+
�Visomotorische Koordination

� Figurgrundwahrnehmung

�Wahrnehmungskonstanz

�Auge-Hand-Koordination

�Wahrnehmung der Raumlage

�Muster erkennen und fortsetzen

�Überqueren der Körpermitte

� Stifthaltung / Lateralität / Händigkeit / 
Kraftdosierung

� Eigene Beobachtungen



+
Beispiel der Anwendungen dieser 
Fähigkeiten beim Schreiben:

� Kind sitzt ruhig auf seinem Stuhl (vestibuläre Wahrnehmung) hat die Füße 
fest auf der Erde stehen ohne dass es diese sieht (propriozeptive 
Wahrnehmung, Körperschema). Der Rücken ist gerade und gespannt 
(Muskeltonus). Es hält mit der linken Hand das Blatt fest und führt mit der 
rechten Hand den Stift (taktile Wahrnehmung, Handlungsplanung, 
Koordination, Lateralität). Der Stift wird locker gehalten und die 
Schreibbewegungen sind adäquat dosiert (Kraftdosierung). Benötigt das 
Kind einen anderen Stift, greift es mit der rechten Hand zum Etui um diesen 
zu holen ( Überqueren der Körpermitte).

� Das Kind schreibt den Tafeltext (Wahrnehmung räumlicher Beziehungen) 
in die Linien seines Heftes (visomotorische Koordination). Wörter, die ihm 
nicht bekannt sind, schlägt es in seinem Wörterbuch nach (Figur 
Grundwahrnehmung). Das Wort „bauen“ sucht es gezielt unter dem 
Buchstaben „b“ (Wahrnehmung der Raumlage) und kann es in seinem 
Wörterbuch erkennen (Wahrnehmungskonstanz).
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